
  

Info

Allgemeine Kenndaten
Merzungs-/Abgangsrate

Der Indikator beschreibt den Anteil der gemerzten Kühe be-
zogen auf den Durchschnittskuhbestand des Betriebes der 
letzten zwölf Monate. Gemerzte Kühe sind alle Kühe, die im 
Betrachtungszeitraum aus der Milchkontrolle abgegangen 
sind. Ausgenommen sind Tiere, die zur Zucht abgegangen 
sind.

Tierwohlindikator
Merzungs-/Abgangsrate 10

Hohe Merzungs-/ Abgangsraten verursachen eine geringe Nutzungsdauer und somit eine nicht optimal  
ausgeschöpfte Lebensleistung der Milchkühe. Da diese Rate auch von strategischen Managemententschei-
dungen beeinflusst ist, sollte dieser Indikator für das Tierwohl im Gesamtzusammenhang betrachtet werden.

Ziel-  und Warnwert

Ziel ist es, dass der Anteil der gemerz-
ten bzw. abgegangenen  Kühe  bei   
≤  25  % liegt. 
 
Liegt der Anteil ≥ 40 %, sollten Maß-
nahmen zur Verbesserung eingeleitet 
werden.

MERZUNGS-/ABGANGSRATE

a = Anzahl der gemerzten Kühe in den letzten 12 
Monaten

b = Durchschnittskuhbestand des Betriebes innerhalb
       der letzten 12 Monate

Zu den häufigsten Abgangsursachen 
zählen: 
   Fruchtbarkeitsstörungen 
   Eutererkrankungen
   Klauen- und Gliedmaßenerkrankun- 
    gen
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